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Tag

/E 251. Erscheint täglich .
Prsi » »ierreljährlich in Durlach l Ms. » P ,

Reichgzebtet Mk. 1.«« ohne BcSellzeld .
Samstag den 28 . Oktober Stnrückunggaebühr per viergcspaltcnc

Zeile s Ps. Inserate erbittet man bi»
späteste»« l0 Uhr Vormittag« .

Wähler der Stadl Durlach !
Zu einer entscheidungsvollen Wahl seid Ihr am 4 . November berufen , der wichtigsten vielleicht

seit Bestehen des Landtags .
Eine Vereinigung erbitterter Gegner arbeitet an dem Sturz der nationalliberalen Partei

und an der Vernichtung derjenigen Einrichtungen und Errungenschaften , welche unsere Partei im Einvernehmen
mit der Regierung seit 40 Jahren geschaffen hat .

Der Radikalismus der Sozialdemokratie ist der größte Feind eines maßvollen und gesunden Fortschritts .
Was die Sozialdemokratie unserer Partei vorwirst , daß sie eine Gegnerin des direkten Wahlrechts sei , ist
unwahr , und speziell unser Kandidat tritt für das uneingeschränkte direkte Wahlverfahren ein.

Die nationalliberale Partei hat immer mitgearbeitct an der Ausgestaltung unserer versassungs -
mäßigen Einrichtungen in sreiheitlichem Sinn ; sie ist es , die eine ausgedehnte Selbstverwaltung in
Gemeinde, Bezirk und Kreis geschaffen hat ; sie hat sich stets die Pflege der wirthschastlichen Interessen an¬
gelegen sein lassen und ist für Landwirthschast , Gewerbe , Industrie und Handel eingetreten, insbesondere
will sie ganz im Gegensatz zur Sozialdemokratie die Erhaltung eines kräftigen Mittel
standes in Stadt und Land.

Die nationalliberale Partei bekämpft die Sozialdemokratie , weil sie , wie auch kürzlich auf dem Partei¬
tag in Hannover erklärt wurde , darauf ausgeht, die bestehende Gesellschaftsordnung umzustürzen . Wir
wollen aber nicht nur die bestehenden staatlichen und gesellschaftlichen Verhältnisse , sondern auch
Religion und Eigenthum dem Volke erhallen wissen . Dagegen hat die nationalliberale Partei immer freudig
mitgewirkt an der Verbesterung des Looses der Arbeiter . Durch die soziale Gesetzgebung ist im
Interesse der arbeitenden Klasse in Deutschland, eine Einrichtung geschaffen worden , wie sie in keinem
Staat der Welt besteht .

Die nationalliberale Partei steht in unerschütterlicher Treue zu Kaiser und Reich. Sie hat immer
ihre ganze Kraft eingesetzt, um die Machtstellung des deutschen Reichs zu erhalten . Sie hält es auch nicht
mit den Interessen des badischen Landes vereinbar , in unfruchtbaren Kampf mit der durch das Ver¬
trauen des Großherzogs berufenen Regierung zu treten. Sie glaubt den Landesinteresten besser zu
dienen, wenn sie mit der Regierung einträchtig zusammenwirkt .

Unser blühendes Land Baden auf der Bahn eines maßvollen und gesunden Fortschritts zu er¬
halten , wird auch fernerhin ihr Bemühen sein .

Wähler ! Die Stadt Durlach war immer durch einen Abgeordneten vertreten , der sich von den ge¬
schilderten Grundsätzen leiten ließ.

Wir hoffen zuversichtlich , daß Ihr diesen Grundsätzen treu bleibt , damit auch in Zukunft unsere
Stadt von einem Vertreter der bürgerlichen Ordnung reprüsentirt werde.

Wir fordern Euch auf , mit aller Energie in die Wahlbewegung einzutreten , damit , wie in
der Vergangenheit , so auch diesmal , der liberalen Sache ein glänzender Sieg zu Theil werde.

Der T
' '

I du WtiinMbkwIkit Partei .
JeuiNeton . 56)

Die Killings .
Original - Roman von F e l i x R o d e r i ch.

«.Fortsetzung.)
Mit diesem unerquicklichen Gedanken hatte

sich die kleine Amtmgnnstochter den ganze Tag
herumgeschlagen . Weshalb hatte sie die Ueber-
zeugung der Freundin denn nicht theilen , sich
auf einmal erkühnt , ihr Urtheil umstoßcn zu
wollen ? — Hatte Erdmann auch bereits auf
ihre Gedankeneinrichtung Einfluß gewonnen ? —

„Freilich," dachte sie , „wenn ich ihm , dem
siudirten Kriminalisten , nicht vertrauen sollte ,
wem denn in der Welt?" Und doch beunruhigte
sie der Gedanke, daß er sich in einem ver-
hängnißvollen Jrrthum befinden könne , in
quälendster Weise und trug das Meiste dazu
bei . den Vater zu der Einladung des Assessors
iu bestimn/en .

Wenn der gute Amtmann aber glaubte, daß
die Unterhaltung des jungen Paares sich einzig
um Zärtlichkeiten und Liebeserklärungen drehte ,
so irrte er gewaltig , obgleich das Schlußrcsultat
ihm Recht geben mochte.

Das Gespräch hatte vielmehr einen sehr
ernsten Inhalt , dessen Kern der Verwundete
im Hospital bildete.

„Ich habe eine große Bitte an Sie , lieber
Erdmann !" so eröffnete das junge Mädchen die
Promenade , zu welcher sie ihn selber auf¬
gefordert hatte.

„ Sie ist erfüllt , wenn's in meiner Macht
steht , theure Helene ! " erwiderte er , zärtlich
ihren Arm an sich drückend.

„Es handelt sich um die hochwichtige Frage ,
wer der echte Billing ist ."

„Diese Frage ist bereits endgiltig entschieden,"
sagte er lächelnd , „ warten wir damit bis zum
Sechzehnten , meine Angebetete !"

„ Und wenn der Verwundete bis dahin noch

nicht vernehmungsfähig ist, Herr Assessor ?"
fragte sie , ihr gewohntes herrisches Wesen
niederkämpfeud und sich zu einem sanften Ton
zwingend . „Wird man es wagen dürfen , ohne
ihn das reiche Erbeeinem Fremden auszuliefern ?"

„ Meine theuerste Helene," erwiderte Erdmonn,
„Sie haben mich diesen Abend durch Ihr be¬
zauberndes Wesen in einen Glückrausch versetzt.
Weshalb urplötzlich der ceremonielle Titel ?
Weshalb den schönen Augenblick durch ein zum
Ueberdruß variirtes Thema , durch diese un¬
erquickliche Geschichte trüben ? Haben wir denn
nicht von etwas Besserem , von dem schönsten,
beglückendsten — "

„Nein , Herr Assessor," unterbrach sie ihn
sanft, aber fest, „ ich erlaube Ihnen kein anderes
Thema , bevor Sie mir in dieser ernsten Sache ,
wo es sich um das Sein oder Nichtsein von
Leben , Glück , Ehre und Vermögen eines Un¬
schuldigen handelt , Rede gestanden haben. Ich
bin nicht ganz so gedankenlos, wie Sie vielleicht
glauben mögen — "



HagestteuigkeiLen .
Ä -rScn .

* Baden - Baden , 27 . Okt . Der Groß¬
herzog von Oldenburg isi heute Nachnültag
1 ^ Uhr hier eingckroffcn und wurde am Bahn -
Hofe vom Großberzog von Laden empfangen .
Nach herzlicher Begrüßung fuhren die Hohen
Herrschaften in 's Großherzogliche Schloß , wo
der Grobherzog von Oldenburg Wohnung nimmt .

* Badenweiler , 27 . Okt . Das Erb¬
großherzogliche Ehepaar , das einige Zeit
zur Erholung im hiesigen Schlosse Aufenthalt
genommen , benutzt die schönen Tage zu häufigen
Ausflügen . Am Dienstag Nachmittag statteten
die Hohen Gäste der neuerbauten Lungenheil¬
anstalt „ Friedrichsheim " in Mar,zell , das jetzt
nahezu vollendet ist , einen Besuch ab und sprach
sich der Erbgroßherzog wie seine Hohe Gemahlin
sehr befriedigt , sowohl über den Ban , als über
die hübsche Lage desselben aus . Die Eröffnung
des „ Friedrichsheims " soll im November stattfinden .

— Die Ziehung der diesjährigen Großen
Verloosung zu Baden - Baden findet am
18 . bis 20 . Novembrr statt . Das wohl
begründete Ansehen dieser Lotterie hat auch in
diesem Jahre wiederum die Kauflust des
Publikums in allen Orten ganz besonders auf
die Laden - Badener Loose gelenkt . Der Haupt¬
treffer hat einen Werth von 30 000 Mk . —
Loospreis 1 Mk . , für 10 Alk. erhält man
11 Loose , für 2 .

', Mk . erhält man 28 Loose
von dem Generaldcbit A . Molling in
Baden - Baden . Loose ä 1 Mk . sind in
allen Lotteriegeschäften und den durch Plakate
kenntlichen Verkaufsstellen zu haben .

-- Der Mangel an Zehn - Pfennig¬
stücken . Es sind von verschiedenen Handels¬
kammern Beschwerden über Mangel an Zehn -
Ptennigstücken laut geworden , welcher durch die
seit einem halben Jahre im Gang befindliche
Einziehung von silbernen Zwanzig - Pfennigstücken
heroorgerufen sei . Diesen Beschwerden gegen¬
über ifl darauf hinzuweifen , daß der durch diese
Einziehung ges . ugerten Nachfrage nach Zehn -
Pfennigstücken durch eine vermehrte Ausprägung
dieser Münzgattung ausreichend Rechnung ge¬
tragen wird . Schon vor Beginn jener Ein¬
ziehungen hatten starke Nickclpräguugen stau -
gesunden ; die Prägung einer weiteren Million
Mark in Zehn - Pfennigstücken ist nahezu be¬
endet , und eine zweite Million wird bald nach
Neujahr fertiggestellt sein. Die Prägung von
zwei Millionen Mark wird für die ersten Mo¬
nate des Jahres 1900 eingeleitet , und weitere
Prägungen zum Ersatz für die inzwischen einzu - s
ziehenden silbernen Zwanzig - Pfennigstücke
werden folgen .

-- In der Fassung der Tclegram :ne
hat das ReichSpoflaml neuerdings eine weitere
Erleichterung verfügt . Es wurde nämlich be - !
stimmt , daß Wortabkürzungen zulässig sind , so- l

fern sic auch außerhalb des Telegramm Verkehrs^

„ Um Gottes Willen , mein gnädiges Fräulein, "
^

fiel er entsetzt ein . >

„ O , ich würde Ihnen deshalb noch nicht ,
gram sein, " fuhr sie achselzuckend fort , „ das s
Geld ersetzt die Gedanken . Ich bin ' s aber !
doch nicht , mein Lieber , und erkläre Ihnen
daher , daß nichts in der Welt mich bewegen f
könnte , einen Mann zu hcirathen , welcher in
einer solchen Gcwissenssache , sich und seinem
Urtheil blindlings trauend , sich dennoch geirrt
und das Verderben eines Menschen verschuldet
hätte . — Versprechen Sie mir , noch weiter zu
forschen, sich nicht mir dem erreichten Resultat
zu begnügen , das sich schließlich, wenn ich recht
gehört , doch nur auf die Behauptung und An¬
klage eines Fremden , der sich bislang nach nicht
einmal persönlich hervorgewagt , und auf das
Zeugniß eines zweiten Fremden gründen soll ."

Helene schwieg und auch Erdmann schien
jetzt sprachlos vor Ueberraschung geworden zu
sein . Waren das ihre eigenen Gedanken oder
wer hatte es ihr cingeblasen ? Wir wollen zu
seiner Ehre gestehen , daß ec sich dieser stillen
Frage sogleich schämte.

„ Ich verspreche es Ihnen , Fräulein Helene, "
erwiderte er nach einer Weile , ihr fest und
innig in ' s Auge blickend , „ verspreche es mit
meinem Manneswort . Wenn ich auch überzeugt
bin , auf dem rechten Wege , ja am rechten Ziel

gebräuchlich und allgemein verständlich sind. Als
Beispiel wird angeführt : „ Grünthalerstr ." ,
„ Gerichtsvollz . " , „ Stellmachermstr .

" Ebenso
wird jetzt über die orthographisch unwichtige
Auslassung des „ h " hinweggesehen in Wörtern
wie „Theater "

, „Draht "
, „ ohne " n . s . w . und

in deren Zusammensetzungen .
Deutsches streich .

* Blankenburg a . H . , 28 . Okt . Der
Kaiser ist gestern Abend wieder abgereist .

Berlin , 27 . Okt . lieber die von der
„ Köln . Volksztg ." gebrachte Mittheilung von
der Zerstörung der Missionsstationen in ttribi
und Buamba ( Kamerun ) ist an amtlicher
Stelle nichts bekannt .

* Berlin , 28 . Okt .
meldet aus Kopenhagen :

bringen . So bleibt zu hoffen , daß auch der
noch fehlende Nest bald der in Kiel unter dem
Protektorate des Prinzen Heinrich von Preußen
bestehenden Gesellschaft „ Seemannshaus " zur
Verfügung stehen werde .

OcslerrctLnschc Msrrc - rchre .
— Aus Wien wird berichtet , daß die Uxr -

mählnng der Kronprinzessin - Witwe Siefemie
bereits am 3 . November in der österreich-uugari -

^ scheu Botschaft zu London stattfinden soll . Die
Vorbereitungen zu ihrer Wiedcroerniählung , sowie
zu ihrer Uebersiebelung von Laxenburg in das
Schloß ihres künftigen Gemahls nach Bodrog -
Olaszi trifft die Kronprinzessin persönlich ,

i Gegenwärtig ist sie damit beschäftigt , ihre wenh -
Der „Lokalan,zeigcr "

s vollen Gegenstände , darunter Silberzeug u . dgl„
Der norwegische ! die nicht zum Inventar des Schlosses , sonders

„ Ruthland " strandete bei
Die Besatzung von lö Mann ist

Zu ihrem Privateigenthum gehören , zu sondern
und für die Absendung bereit zu halten . Be¬
züglich des Hofstaates der Kronprinzessin -Wittwe
ist die Anordnung getroffen , daß derselbe mit
dem Tage , an dem die Kronprinzessin - Wittwe
das Schloß Laxenburg verläßt , als aufgelöst
zu betrachten ist . Eine der drei Hofdamen ,
Gräfin Sidvnie Chotek , ist bereits der Tochter

Dampfer
V e st c r v i k.
ertrunken .

Osnabr ü ck, 26 . Okt . Der Mädchenmördcr
Brockmann , der aus der hiesigen Irrenanstalt
entflohen war , ist in Achim bei Bremen wieder
verhaftet worden .

* Siuttgart , 28 . Okt . Reichstags - ,
ersatzwahl im 5 . Württ . Wahlkreis . Bisher ! der Kronprinzessin , der Erzherzogin Elisabeth ,
wurden gezählt für Geß ( utl .) 8704 , Brinzinqcr
(Volksp .) 8028 , Schlegel ( Soz .) 10937 . 13 Orte
fehlen noch .

Spe,yer , 26 . Okt . Neichstagsabg . Gander ,
Vertreter des dritten pfälz . Wahlkreises (Ger¬
mersheim - Bergzabern ) . ist heute Abend nach
kurzem , schwerem Leiden in Sleinweilcr ge¬
storben . Gander vertrat den genannten Wahl -

die in wenigen Wochen ihren eigenen Hofstaat
erhält , als Hofdame zugetheilt worden . Wie
auS Brüssel gemeldet wird , hat der König von
Belgien die seiner Tochter bisher anSgcsetzt
Apanage nicht weiterzahieu und ihr auch nicht
die Fortführung des Titels „ Kgl . Hoheit " ge¬
statten wollen .

* Prag , 27 . Okt . In Honow , Chotzeu,
kreis seit 1893 als Kompromißkandtdat der . Oberjelcni , Buschtichrad und Hohenmauth fanden

jin den letzten Tagen Ansammlungen und
s Kundgebungen statt , wobei die Fensterscheiben
! in den Häusern der Israeliten zertrümmere
Zvurden . Die Wache zerstreute die Menge . In
^ Kladno wurde am 24 . d . M . Abends ein Um¬
zug veranstaltet . Ein aus 600 Personen be -

nationallib . Partei unddesBuudesderLaudwirthe .
— Infolge einer Anregung des Kaisers ist

den in Kiantschou aagestellmi technischen und
Verwaltungsbeamteu freigestellt , aus Kosten d,s
Reiches ihie Frauen dorthin zu nehmen . An¬
fang Oktober sind mehrere Frauen zu dauern¬
dem Aufenthalt , andere zu mehrmouattjchcm s stehender Trupp durchzog johlend und singend
Besuch von Deutschland nach Kiautschon ab - s die Straßen . Die Gendarmerie und Stadipolizei
gereist . — Der Schics . Ztg . wird geschrieben : zerstreuten schließlich die Demonstranten , weiche
Um den Mannschaften in ihren dienstfreien
Stunden Gelegenheit zu geselligem Beisammen¬
sein in behaglich ausgestatteten und gesunden
Räumen zu geben , plant die Gesellschaft „ See -
mannShaus für Unteroffiziere und Mannschaften
der Kaiserlichen Marine " den Bau eines See¬
mannshauses in Kiautschon , wie ein solches in
Kiel bereits besteht und ein weiteres auch in
Wilhelmshaven errichtet werden sofl . Das für
die Bauten in Wilhelmshaven und Kiautfchou
bcnölhigte Kapital beträgt rund 400000
Davon sind bisher auf dem Wege privater
Spenden und ohne öffentlichen Ausruf zu solchen
bereits über 300 000 ^ beschafft , gewiß ein
schönes und erhebendes Zeichen der Opserwillig -
kcit des deutschen Volkes , welches es sich nicht
nehmen lassen will , diese Secmannshäuser den
braven '

„ Blaujacken " seiner NeichSmarine ge¬
wissermaßen als ein Ratioualgescheuk darzu -

auf 3000 angewachsen waren , und verhinderte
einen Zusammenstoß zwischen den nationalen
und sozialdemokratischen Arbeirern . Viele Fcn ' ter -

, scheiben an den Häusern von Israeliten wurden
' zertrümmert . Der Bezirkshaichtüiann erließ eine
Kundgebung , worin die strengsten Maßregeln

jangedroht werden .
(Krra l ans .

London , 27 . Okt . Die Königin Vik¬
toria verläßt Schloß Balmoral am 10 . No¬
vember , Nachmittags , und trifft im Schlöffe
Windsor am folgenden Tage ein, um dort etwa
5 Wochen lang zu wohnen . Anfangs der dritten
Novemberwoche kommen der Prinz und die
Prinzessin von Wales nach Windsor , um
dort mit dem deutschen Kaiser zusammen -

Zutreffcn . — In seiner Wochenschrift .. Trurh "

! weiß Labouchere zu melden , der englische Hof
! habe von Berlin die vertrauliche Ankündigung

mich zu befinden , so will ich doch als pflicht¬
getreuer Beamter sowohl , wie auch , um Ihrer ,
lheuere Helene , würdig zu sein , nach allen
Seilen hin noch weiter prüfen und forschen,
auch mit allen Kräften dahin wirken , dsß keinem
der etwa noch erscheinenden Billing ' schen Erben
ein Pfennig ansgezahlt wird , bevor der Ver¬
wundete im Hospital genesen ist, um die nöthigen
Aufklärungen geben zu können . Auch darauf
nehmen Sie Hand und Wort , meine geliebte
Helene ! "

Sie waren während dieses Gesprächs und
gerade bei diesem zärtlichen Schlußwort in jene
belaubte Region eingetreten , wo sie weder von
den neugierigen Augen des Mondes noch von
denen der Eltern mehr belauscht werden konnten .
Da nun sogar der Amtmann nach seiner eigenen
Aeußerung cs ihm sehr verdenken würde , die
günstige Gelegenheit nicht zu benutzen, so machte
der kühne Assessor auch wirklich davon Gebrauch ,
indem er im Sturm die Geliebte sich eroberte ,
welche auch, gerührt über sein doppeltes Ge -
löbniß , gar nicht daran dachte, sich seinen Küssen
zu entziehen .

Arm in Arm , mit glückstrahlenden Gesichtern ,
traten sie dann vor die Eltern hin , welche aus
einen solchen Ueberfall doch nicht gefaßt und
stumm vor Staunen waren , als Helene un¬
umwunden erklärte : „ Da seht ihr ein nagel -

>neues Brautpaar , liebe Ettern , das um euren
! Segen bittet . "

! „Herr Amtmann, " begann Erdmann ver¬
siegen , „ verzeihen Sie — "
! „ Ach , mein theuerstcr Victor, " unterbrach

j Helene ihr lachend , „ wozu noch Titulatur und
! Phrasen , wo es sich doch einzig um unser Glück
! und um den L -egen der Eltern handelt . Wir
lieben uns von Harzen , mit Schmerzen , über
alle Matzen . "

„ Halt , halt, " fiel nun auch der Vater
lachend ein , „ eine solche Ucbcrrumpelung ist
wider Völkerrecht und Sitte . Du pochst zu

.Zehr auf die Liede deiner Eltern , mein Kino ,
f unv ich werde mir den Segen deshalb noch

einstweilen Vorbehalten . "
^ .

„ So wäre ich Ihnen als Schwiegersohn
nicht Willkommens " fragte der Assessor bestürzt .

„ Ei , was fällt Ihnen denn ein , mein lieber

junger Freund ! " ries der Amtmann , ihm herzlich
die Hand reichend. „Ein solcher Schutt will

aber doch nicht über ' s Knie gebrochen, flicht ww

eine Lappalie behandelt sein ? Ra , sieh m >ch

nur nicht so vorwurfsvoll an , Kleine , wirst ja

doch schließlich deinen Willen durchsetzen — "

„ Ich hätte dich nicht für so despotisch ge¬

halten , Papa ! " schmollte das Töchterchen , ihr

duftiges Taschentuch an die Augen drückend.
;

'
( Fortsetzung folgt .)



erhallen , daß die Königin der Niederlande
nüi dcm Prinzen Wilhelm von Wied so
gut wie verlobt sei : die Verlobung werde jedoch
vorläufig als geheime behandelt und es solle
nock einige Zeit so bleib : u, da die Königin sich
entschlossen habe , nicht zu heiralhen , bevor sie
d »n 21 . Geburistag erlebt hat , den sie im
August 1901 begeht .

* London , 27 . Okt . Die Thronrede
bei der heutigen Vertagung des Parlaments
gedenkt rühmend der glänzenden Eigenschaften
der tapferen Regimenter , welche damit betraut
sind , die Invasion in die südafrikanischen
Kolonien zurückzuweisen. Die Königin spricht
ihre tiefe Trauer über den Tod so vieler

. tapferer Offiziere und Mannschaften , die in Er¬
füllung ihrer Pflichten fielen , aus . Die Thron¬
rede hebt ferner anerkennend hervor , daß in
liberaler Weise die Kriegskredite bewilligt
wurden und drückt schließlich das Vertrauen
ans , daß der göttliche Segen auf dem Be¬
mühen des Parlaments und des Heeres ruhen
werde , Frieden und ein gutes Regiment in
Südafrika wiederherzustellen und die Ehre Groß¬
britanniens zu wahren .

London , 27 . Okt . Im Unterhaus er¬
klärte gestern Balfour , der Schiedsspruch in
derDelagoafrage durch Schweizer Juristen
sei noch nicht gefällt , werde aber binnen kurzer
Frist erwartet .

* London , 28 . Okt . Das Oberhaus
nahm die Appropriationsbill an . 2 Uhr Nach¬
mittags erfolgte vor fast leerem Hause die Ver¬
tagung . Spanien .

* Barcelona , 27 . Okt . In der Provinz
ist der Belagerungszustand erklärt , und
die Presse der Zensur unterstellt worden .

Italien .
* Rom , 28 . Okt . Agenzia Stefani . Ge¬

stern Abend war hier das Gerücht verbreitet ,
der Papst sei unwohl . Dasselbe war
jedoch unbegründet . Der Papst empfing den
spanischen Botschafter und den B ' schof von
Jdianopolis .

Griechenland .
— Der herzliche Empfang , den König Georg

von Griechenland bei dem deutschen Kaiser in
Potsdam gefunden , hat in Athen einen Um¬
schwung der Stimmung gegen Deutschland er¬
zeugt . die sich in der dortigen Presse äußert .
Asty schreibt , die Begegnung zwischen Kaiser
Wilhelm II . und König Georg sei von einer
Tragweite , die Niemand unterschätzen dürfe .
Durch diese Zusammenkunft und die herzliche
Aufnahme , die der griechische Herrscher gefunden
habe , seien alle Mißverständnisse zwischen den
beiden Höfen zerstreut und die herzlichsten Be¬
ziehungen vollständig wieder hergestcllt worden .

Vom südafrikanischen Kriegsschauplatz .
* London , 27 . Okt . sUnlerhausZ

Bailay fragt an , ob die Negierung ihre Auf¬
merksamkeit auf die Gefangennahme des Obersten
Schiel gelenkt habe , eines Offiziers deutscher
Nationalität , dessen Name hervorragend mit der
Organisation der Streitkräfte der Buren ver¬
knüpft sei , und ob der deutschen Regierung Vor¬
stellungen über diesen Gegenstand gemacht
worden seien. Wyndham beantwortet die erste
Frage bejahend . Was die zweite Frage betreffe ,
so berühre dieser Gegenstand das Kriegsamt in
keiner Weise .

* London , 28 . Okt . Lord Nosebery
hielt gestern in Bath eine Rede , in der er
auf den Krieg hinwies , auf die große Verluste
an Menschenleben und die schweren Verluste ,
die man noch erwarten könne , bis der Frieden
geschlossen sei .

* Tuli , 27 . Okt . sReutermeldung .) Eine
starke Patrouille stieß am 21 . ds . Mts . bei
Rhodesdrift auf den Feind . In eincm heftigen
Scharmützel im dichten Busch hatten die Eng¬
länder 2 Tobte und 2 Verwundete . Die Buren
verloren 7 Tobte und hatten wahrscheinlich viele
Verwundete . Die Buren zogen sich nach einer
starken Stellung auf einen Hügel bei Pontsdrist
zurück.

* Kapstadt , 28 . Okt . sReuter .) Unter 'm
24 . d . M . wird gemeldet : Es wurde eine
Proklamation veröffentlicht , unterzeichnet
Milner - Schreiner , welche die Proklamation des
Freistaates , worin ein Theil des Kaplandes für
annektirt erklärt wird , als null und nichtig be¬
zeichnet und die britischen Unterthancn an ihre
Pflicht gegen die Königin ermahnt .

* Kapstadt , 28 . Okt . „Cape Argus "

veröffentlich folgende Einzelheiten über den
Rückzug des Generals Aule von Glencoe .
Am Samstag Abend während eines heftigen
Regens wurden die Zelte abgebrochen und auf
einen anderen Platz gebracht . Granaten schlugen
bald inmitten in dem neuen Lager , ein . Zwei
Mann wurden getödtet . Deshalb wurde es
nothwcndig , außer Schußweite zu gehen . Die
Bevölkerung der Stadt verließ ebenfalls die
Häuser und lagerte zwischen den Gepäckwagen ,
welche auf einen sicheren Platz gebracht worden
waren . Die englischen Truppen waren den
ganzen Sonntag mit Plänkeleien und der
Bergung des Transportes beschäftigt , der aus
dcm Bereiche der schweren Geschütze der Buren
gebracht werden mußte . Die Mannschaften
waren völlig erschöpft , da sie in der Nacht zum
Sonntag keine Ruhe gehabt hatten . Die ganze
Kolonne begann den Rückzug , der bewunderungs¬
würdig durch den Vanlondcerspaß , ein ge¬
fährliches Defilee , das 50 Männer hätten halten

können , ausgeführt wurde . Dienstag Abend
siel stärkerer Regen , der die Mannschaften
während der Nacht nicht zur Ruhe komm, !, ließ .
Am andern Nachmirrag wurde Fühlung mit
der Kolonne von Ladyfmilh genommm . Sonntag
schickte General Aale Ärnllcrie ad , weine auf
die Buren - Avtlieilung s - mue und dufclb . n
große Verluste zustigte.

Verschiedenes .
Berlin , 26 . Okt . Daß dem verewigten

Kaiser Wilhelm I . zwei Glieder des rechten
Zeigefingers fehlten , diese Thatsache dürfte
wenig bekannt sein. Tiefverstcckt im Tannen¬
dicht erhebt sich in dem Lanker Forst , unweit
Bernau in der Mark , auf einem Unterbau von
Feldsteinen ein schlanker Granit - Obelisk mit
der Inschrift : 1819 , 16 . Dezember . Dies ist
der Kaiserstein , errichtet zur Erinnerung an
ein . n Jagduufall des alten Kaisers , der an
jenem Tage als 22jähriger Prinz , eben zum
Generalmajor und Befehlshaber einer Garde -
Jnfanteriebrigade ernannt , in dem damals
einem Herrn v. Wülkuitz gehörigen Lanker Forst
auf der Jagd war . Der Prinz hatte — so
erzählt die „ Köln . Ztg ." — das Unglück , daß
beim Laden des Gewehres der Schuß zu früh
losging und ihm zwei Finger der rechten Hand
zerquetschte. Man schaffte den Verwundeten zu
Wagen nach Bernau , wo ihm von dem
Chirurgus Wartenberg zwei Glieder des rechten
Zeigefingers abgenommen wurden und der erste
Verband angelegt wurde . Der Barbier be¬
wahrte die abgenommenen Glieder sorgfältig
auf und sandte sie im Jahre 1823 dem Prinzen
Wilhelm zu , der sich durch ein Geldgeschenk
von 2 Friedrichdor erkenntlich zeigte . Noch im
Jahre 1882 beauftragte der greise Kaiser keinen
Sohn , den Kronprinzen Friedrich Wilhelm , als
sich dieser , aus Anlaß des 450jührigen Hnssiten -
festes nach Bernau begab , Erkundigungen über
die Nachkommen des Chirurgen Wartenberg
und des Postmeisters von Bernau einzuziehen ,
in dessen Wohnung der Verwundete Aufnahme
gesunden hatte . Der Gedenkstein wird noch
immer am Todestage Kaiser Wilhelms I . sinnig
geschmückt .

— Ein seltenes Fest konnte ani 18 . d . M .
die 86jährige Dienstmagd Antje in Emden
(Hannover ) feiern ; sie hat nämlich 70 Jahre
lang in ein und derselben Familie gedient .
Die würdige Person wird längst nicht mehr als
Untergebene , sondern als Freundin des Hauses
betrachtet , der nichts mehr am Herzen lag , als
das Wohl der Familie , von der 5 Geschlechter
ihrer Sorge und Liebe anvertraut waren . Der
Jubilarin wurden an ihrem Ehrentage mannig¬
fache Ehrungen bereitet .

Amtsverkünöigungskkatt für den Amtsbezirk AurlütH .
Amtliche Bekanntmachungen .

Die Abhaltung von Schießübungen durch das
Militär betreffend .

Nr . 32,129 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß
das 3 . Bataillon des 1 . Bad . Leibgrenadierregiments Nr . 109 vom 6.
bis einschließlich 11 . November d . Js . auf dem Schießstand am Noth¬
berg , östlich Grötzingen , Schießen mit scharfen Patronen in nordöstlicher
Schußrichtung abhaltm wird .

Beginn des Schießens jeweils 9 Uhr Vormittags ., Ende gegen
3 Uhr Nachmittags .

Das gefährdete Gelände wird durch Posten abgesperrt , deren
Weisungen unbedingt Folge zu leisten ist.

Durlach den 26 . Oktober 1899 .
Grotzherzoglichcs Bezirksamt :

_ Turban ._
Maul - und Klauenfeucve betreffend .

Nr . 23,805 . Nachdem nunmehr in Ettlingenweier die Maul - und
Klauenseuche vollständig erloschen ist , werden die mit Verfügung vom
27 . September 1899 Nr . 21,611 — Amtsblatt Nr . 224 — über die
Gemeinde Ettlingenweier verhängten Sperrmaßregeln des § . 58 der
Verordnung vom 19. Dezember 1895 wieder aufgehoben .

Ettlingen den 23 . Oktober 1899 .
Grotzherzoglichcs Bezirksamt :

gcz. Lamey .
Nr . 32,146 . Vorstehende Bekanntmachung des Gr . Bezirksamts

Ettlingen bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß .
Durlach den 26 . Oktober 1899 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
Turban .

Konkursverfahren .
Nr . 13,810 . Das Konkursver¬

fahren über das Vermögen des
Cigarrenmachers Ernst Wenz
in Söllingen wird nach erfolgter
Abhaltung des Schlußtermins hier¬
durch aufgehoben .

Durlach , 26 . Okt . 1899 .
Großh . Amtsgericht :

(gez.) Bechtold .
Dies veröffentlicht

Gerichtsschreiber

_ Frank ._

Peiant -Anzeigenl
Durlach.

Fahrniß - Versteigerung .
Im Auftrag werden
Montag de» 30 . Oktober,

Nachmittags Uhr,
im Hause Kirchstraße Nr . 4
nachstehende Fahrnisse gegen Baar -
zahlung öffentlich versteigert :

2 Kommode , 2 Bettladen , Stühle ,
Bettwerk , 1 Spiegel , Bilder ,
1 eiserner Herd , 1 Küchen¬
schrank , 1 Küchcnschaft, Küchen¬
geschirr , Fässer und Standen ,
Feld - und Handgeschirr ,

1 Handwagen und sonst noch
verschiedene Gegenstände .

Durlach , 26 . Okt .
'

1899 .
Max Altfelix , Waisenrichter .

Durlach .
Fahrniß - Versteigerung .

Im Auftrag werden
Dienstag den 31 . Oktober,

Nachmittags ^2 Uhr ,
im Hause Kirchstraße Nr . 14
(Gasthaus zum Weinberg ) nach¬
stehende Fahrnisse gegen Baar -
zahlnng öffentlich versteigert :

3 Chiffonniers , 2 Kommode ,
3 Ithürige Kleiderschränke ,
5 vollständige Betten , 1 Nacht¬
tisch, 1 Waschtisch , 1 Spiegel ,
verschiedene Bilder , 2 Fau¬
teuils und sonst noch Ver¬
schiedenes .

Durlach , 27 . Okt . 1899 .
Der Waiscnrichter :

_ Max Altfelix .

Junger WaIWreiöer
wünscht in seiner freien Zeit die
Stellung einer oder zweier Ge¬
meinderechnungen gegen mäßiges
Honorar zu übernehmen .

Gest . Angebote unter k . 2 . an
die Exped . d . Bl .
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6ro88b6rro« 1ieb6 Loüiekeraaten,

8H38 LLiLerLtrLLLs , XLiLsrLtrLLLs 36j33 ,
empkekleu Hert » 8tii « ut »« jt « i > in

luekotollsn
M ^ V 2ÜZS3 , Hossv , ? Llstots , ÜLVSloc^S .

llsmönklsillerotoflk ,
Lsiäeursngö , sebwarr uuck karbie

Lonketion88tosse,
.lacken - , LsZsn - vvä ^ intsrma 2tslsto §s .

V/o >>- unrl 8 sielenplüsvks .
Vorbaockeus Zro886 kartbien wsrckeu sekr billlZ abZsgebeu.

ksupsnlsim ,
KleSegürtespapikr . Aaumkrahtr L
-Bürlten , Äau,nöänder L Ziauni -
schüker empfiehlt billigst

H . Hl^ siasslsr ' ^
Lammstraße 20 a.

Ikee 8ohg >Ier,
« < Iit tili « . ist .
i» Paketen von AK . 0,10 . OM . 0,30 .
0,50 . 0.60. 0,70 0,80 . 0,90 . 1,00 .
1,15 . 1,30 per ^ pfä . sovie offen.
r >> 45 pf§. per ^ pkv.

V Iktlkkilrrii » .
6onckitorei .

! ^ a/
'
oo ? o/o/

'
//66

belledtsiter okinesirrlikv Idse .
, M " s Sorten.

I eroik vontt>!. e. ll>d>3m . S — pireinnll .
Vsricuuk :

ILLtkrvinsr 's ^ aedk .
, L». IN. t». tt .. ^lünoliLN.
I V/si/ŝ /SAea 6t/,c/k ?/a ^ote /sSNlltt/eb .

^ ÄLvrxLsLLs »
siucl nnä bleiben äie besten gesnnältoitspkeiken ,
kckt Äeicbsel , lanx AK . 4 .— , baldl. AK . 3 .60.
karr AK . 2 .25 . Lkorn, lanx AK . 3 .— n .s .v .
itvsKkrlicke Preisliste mit ^.bbilck . nnä vielen
Aenxnissen umsonst.

Hrumii »« L Oie . ,
^ älerpkelten -pabrik,

Oummsrsbsck, Misinpeovinr.

Ein kleiner Rastatter Herd , sehr
guter Sparbrenner , billig zu ver¬
kaufen .

_ Schwauenstratze 2 .
Ein braves fleißiges Mädchen

sucht Stelle . Näheres in der Exped .
ds . Bl . _

l, Morgen hinter
Aue , ist zu ver¬

pachten . Näheres
Weingarter Straße 4 ci.

vr . XLli 3riit 2,
VLroiL -

, IsASSiL - L ; AalslsLäsir ,

Kai' lZl' uIie ^
^ 8 T ^ ris ^ strs -sss ^3 : 8 -

8p,6ct,ü6it : ^ srLts § 11 - 3 Hb ?
V «» I » ir ^ L8e 2rrsrLs «rIi

»

»«

Krauklki um roilie» LSimn Durlüch
Von 0 . M ^A.K'Lvr

empfiehlt ihre anerkannt vorzüglichen

Flaschenbiere :
Durlacher Kömeubra « , nach Pilsener

Art , hell ,
Lagerbier , nach Münchener Art , dunkel ,

in stets frischer Füllung in Patentflaschen .
Jedes beliebige Quantum wird frei in ' s Haus gebracht . Ge¬
fällige Bestellungen erbittet man in der Brauerei selbst oder
bei Herrn C . Dill zum Löwenbräu .

" llL

Milchkur und Sterilifiranstall o»
von

Zirkel 30 , Kofkiefercrnten ,
empfehlen

co

cv
1 ^

Fernspr . 255 , w
LL2
ev

eentrifugirte Vollmilch für Kinder und zum Kurgebrauch ,
sterilisirt , Prof . Gärtner '

sche Fettmilch für Säuglinge und w
Magenkranke . Bester Ersatz für Muttermilch . .

^

Kefyr , ein - , zwei- , dreitägiger . ^
Absolute Trockenfütterung . Bezirksthierärztliche Kontrole . ^
Preislisten und Gutachten zur Verfügung in den Niederlagen : A

L . Einhornavolheke , Durlach .
8r »r1L j i . »

7ÜEGVM
mit ckissem ^

7ülttiIRM0IMPyf

» « « !«! MS MM

aus
6zleii7oltssei' Oognso' krennere in Toliss.
- LvinmsnlUl -IieLeüscbskl m. u. >i. »- - r

2u babvn in llurlacb boi
pvisär . ösvib jv . , VolikatosseubmnllunF 11.

präuloin k . 8cb !emmev , Oolikatessenbiniälnnx.

»I

Seit Aaßren
ist Kathreiner ' s Malzkaffee in Deutschland eingcführt und
behauptet dauernd seine Stellung ! Das ist ein Beweis tür
die Güte des Fabrikates , denn unzählige moderne Erzeug¬
nisse verschwinden oft in kürzester Zeit trotz vieler An¬
preisungen wieder vom Markt . Zufolge einer pattntirten
Hcrstellungsweise mit Geschmack und Aroma des Bohnen -
kaffee ' s versehen , dient der „ Kathreiner " eben sowohl als
hygienischer Kaffee - Ersatz , wie als geschmacksverbissernder

Zusatz und sollte darum in keiner Familie fehlen .

IlckMlL!« !!
in lvünstlsriscliör

^ uMkrung ru

inr »88LKen
unter Garantie kür DausriiLktiZIveit .
XostenaosebläAs unä Zemalte Ent¬

würfe auk "sVuuseb .

fstlNkn sller kri

Zestielvt mick gemalt .
<Ä«K»» u «Ie - u » «I » elr « r » -
tia » 8 L» i»ii « >» , ^V» pz »eii -
8 <?I» iI «Ivr . 8ol » ärp « ii , L » I -
I« » 8 . Olkerteu nebst / eieb-

nungen kranlco .

kvüksböi'K !' kLdllöüfLdi 'iL
^.tslisr kür IstsLtsrmLlsrsI

Otto MUor

Wohnungen
von 4 schönen Zimmern mit allem
Zugehör und schöner freier Aus¬
sicht , sowie solche von 2 Zimmern
sofort oder später zu vermietben .
Näheres Karlsruher Allee 3 .

Schöne Wohnung , parterre ,
bestehend aus 3 Zimmern und reich¬
lichem Zubehör , Wegzugshalber per
1 . Januar zu vermietben .

Palmaienstratze 5 .

Zu vermicihen eine Wohnung
auf sofort oder später .

Walvkiorrrftrake 6 , Aue.

, ein heizbares , einfach
1 mvblirtes , sogleich zu

vermiethen
Gröhinger Straße 1 s , 2 . St . l-

^ ri gut möblirtes ,
^ ist xiE Herrn

sogleich oder auf 1 . November zu
vermiethen

F . Spkbl , Seboldstr . 8 b, 2 . St .

7immon bin möblirtes , ist
^ IIiüNVI

^ sofort zu vermiethen

_ Lammstr . 5 . 2 St

Ein möblirtes Zimmer bei
Kaminfcgermeister Köhler im 2 . St .,
Kelterstraße ._ _

Gm Arbeiter
kann sogleich Wohnung erhalten

Herrerrstratzr 31

4 anständiger Arbeiter
kann Wohnung erhalten

Hauptstratze 59 , 1 Stock
Eingang Zehntstraße .

Gin Arbeiter
kann Wohnung erhalten

Friedrichstratze 5 , 3 . St .



Für das Kauf «» . Bureau
eines gröberen Fabrikge -
schäftes wird ein gewandter ,
zuverlässiger und gewissen¬
hafter

Bureau -Diener
mit guter Handschrift zum
baldigen Eintritt ge¬
sucht . Nur solche , welche
tadellose » Lebenswandel und
ebensolche Zeugnisse auf¬
weisen können , belieben sich
unter Beifügung von Zeugn . -
Abschr . und Gehaltsanspr .
zu melden unter Ehiffre

? K 3309 an Haascnstcin L
Goglcr , A . - G . , Karls -

10 —20 Mark
Nebenverdienst täglich für Leute !
jeden Standes , auch Frauen leicht und !
anständig zu erwerben. Anfragen an !
Indultriewcrke MoKLach , Most !
WokMrin . ( Rückmarke beifügen .)

16 , 17, 18 - 50 .

8 , 9 , 10—60.

6 , 7 , 8 — 50. o

ist dar ancrkanm einzig bcstwirkendc MittelLatt«» »nd » La»« schnell und sicher zu
tödten, ohne für Mensche », Haurchiere und Ge-
Hügel schädlich zu sein. Packet » t X» I-kU.

Philipp Lager L Filialen .
7 Wochen alte

Pudel ,
Eltern prämiier , sind
noch abzugeben

Pfinzvorffadt 34 .

8KnE « ii » - koi » ke « tI « » r
siVintsnIselesn , schwarze und farbige, 4, 5 , 6 —80.
shfintsnk « sgen , schwarze . . „ 3s( , 4, 5— 50 .
siVints « - k> sus « - Umksngs 5 6 7 85
Vlkünisn - f > suen - lVl3n1v ! mit ab

nebmbarem Kragen
siVInlen - ksrimÄnIel , schwarze und

farbiae .
k> suvn - kegSnm3ntsI mit ab

nehmbarem Kragen .

W
'

Zss * WAÄGVsSi »
im Alter von 2— 12 Jahren :

kkege « rn3nts > . . . . ^ 3 , 4 , 5— 20 .
KVintsi » m3n1eI . . . . „ 5 , 6 , 7—40.
Isvlesn , halbschwere . . . . „ 3 , 4, 6 — 25.
shkintsnjsrrlcsn ,, 4 , 5 , 6 —30.

Sämmtliche Artikel sind von den einfachsten bis zu den
elegantesten in anerkannt bester Ausarbeitung in größter Aus¬
wahl vorräthig bei

2 . ULtkLiisoku ,
ILr»r'l8v,Lke -, Kaiserstraße 62, 0

gegenüber dem „ Goldenen Hirsch " .

in jeder Preislage in künstlichen und lebenden Blumen , sowie Kreuze ,
Anker , Blumenkissen « . s. w . , sehr schöne blühende Winteraster
empfiehlt auf All erb eiligen in großer Auswahl

I *Ir . NTvisr , Handelsgärtner .

Ein gnterhaltenes
Handwägelcheu ,

zu jedem Gebrauch geeignet , ist
preiswürdig zu verkaufen

Margarine - Werke .
SpsoUkktSt :

klltter, 8eklsi <junx«n ete.
Lmil funclie.

llaanldomptnip
Lauler1 »xer :

Lodlenr , LcklosssLr . 7 ,

». Kl.. Kieä«i»»u 15.

Kst . Bantllc - Chocolade ,
Nust - Chocolade ,
Milch - Chocolade ,
Cremc - Chocolade

empfiehlt
3 . » ennmsnn , Conditorci.

« MMMINSZ Scho « »» » MM»»

ÜIIö8 prodirt
und herausgefunden, daß

llLrl IMI ' s
8pitrw6geriek -

D ^ ' die alleröesten
Hausmittel gcg . jed . Husten ,
Heiserkeit,Katarrh,Verschlcimung
etc. und nur echt in Paketen
ä 10 Pfg . , 20 u . 40 Pfg ., also
nlelit « K «II ausgewogen, zu
haben sind bei
W . Stengel in Durlaeh .

Mnmmß'tt,
das beliebte Schuh - , Geschirr -
B Huffett , bringe in jetziger Be-
darfszeir in Dosen ä 50 1 .—
und 2 .— , sowie offen , in em¬
pfehlende Erinnerung .

tteinpicli vöttingei- .

auf Allerheiligen in Perl , Metall und künstlichem Laub
empfiehlt in großer Auswahl zu billigsten Preisen

_
4H Knup istra ße 52 .

8 « 88 ^ i »
empfiehlt

u . Schurhammer zum Hrünen Kof.

kkisckinlie
-G Weine ,

dervLdrtö , nnüdsriroflsns
Lnslitätsn , äas Lssts kür
LranLs L Lsconvalssesntsv ,
Lllsrkllnnts ? rsisrvüräigkoit ,

singekübrt von ckem

8p6riL ! - Ljnt
'
uIu - llM8

kllr äie «kielen Weins Lriecken - s
lanclo

1 Orrrl Ott ,
Vür2bur § .

^ IsäerlaFe bei Lrieile . I
zr . , 1Z»> rI » vk .

diesjähriger Ernte empfiehlt
kotk , Jmkcrschule,

Grööingerstraße 4e .

^ 8kl<ulö 8 .
145 mm

? >3Ng ,
8mÜL L Z1M8KL ,

priiu »

Ae^enübsr cker Xassrns .

Festhalle
empfiehlt fortwährend

dklicates Zaurrkraut ,
per Pfund 10 P g .

empfiehlt
Süßen Glotterthäler

_ zur Kartsburg .

DrilNt» Ottmme !ßeiscü
wird ausgehauen bei

LWehgev Wursttev .

Empsehle in großer Auswahl :

Ueberzieher
zu 10 , 12 , 16 , 20 , 25 , 30 , und 35 Mark ,

Loden - Joppen
zu L 5 , 6 , 8 , 10 , 12 und 14 Mark ,

Uillgliilgs - Md KilOril - Mililtkl
in verschiedenen Preislage « .

krötÄLFSL. AlöXSNllöl' 8ksil,
Sinauer - ä- Deitb Ncrcbfolger .

Al nur Len
^ . iLslriuLQZL ^ oiir ,

Marke : Holt »»»» « »» , Hvtkt « r «8r tl » . ,
öezoaen durch Apotheken im Hroßherzogtyum Maden,

empfehlen die hiesigen Apotheken .
D« - Achten Sie aus Etikett und Schutz -Marke. "HWA,

Wer liebt nicht ?
eine zarte , weihe Haut und einen

rosigen , jugendfrischeil Teint ?
Gebrauchen Sie daher nur : Maseöeuler

Menmilch Seift
! von Bergmann L Lo . , Nadrveul - Dresden
^ vorzüglich gegen Sommersprossen sowie
- wohlthätig und verschönernd auf die Haut
! wirkend, ll St . 50 Pf . in der Löwen »
i Apotheke und Einhorn - Apotheke .

Für alle Hustende sind W
ZLA .LSSr ' s I

örust -LsrnmsIIön ^
auf 's Dringendsie zu empfehleu.

notariell beglaubigte
Zeugnisse liefern den

schlagendsten Beweis als unüber¬
troffen bei Husten , Heiserkeit ^
Catarrh und Verschleimung .

Packet 25 Ptg . bei : lunät ' s j
kinkoi-n -Apotbeke in Hueiack .

Gänselebern
werden fortwährend angekauft

Karlsruhe , Kreuzllraße 10 .
1 St . hoch , bei der kleinen Kirche.

Gänselebern
! werden fortwährend angekauft.

Frau W . Krrnzrncrrrrr .
_ Jägerstr . 29, 2 . Stock.

Großfruchtige
Fohannisbeersträucher,

2jährige starke Pflanzen , 100 - r
10 Mk . , beste Pflanzzeit im Herbst.

Gut Werrabronn . Post Weinaarten .
Jertige

Arbeitskleider ,
einz Ine Kost « , Joppen , Weste «
und bla « e A « ;nge empfiehlt

Oakel ^ elürnielj .
gcg . !'.uo,r b. Ea t .ja . ,s z . Ochsen .

1 !
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zweistöckig , in hiesiger ^
Stadt , ist um den !

' Preis von etwa 8000 -^ l >
Mmit t ooo oder 2000 - -« j

Anzahlung sofort zu verkanfin ; ein
Haus in der Hauptstraße wird zu
kaufen gesucht. Anfragen an i

_ > Slist , Kelterstraße 6 .

Milchschwcme
und Läuferfchwriue

sind jederzeit zu verkaufen bei
Ar redlich Maier .

Schweinezüchtern , Hagsfeld .

Konzert Zither
hat billig zu verkaufen

G . Benkendörfer .

Ofen - mrd Herdfabrikation
von

^ TLÜ LL? . , Dnr ! ach , Whlstraße 9 3,
A- ilinte Ettlingen ,

empfiehlt ein großes Lager in Kachelöfen von den einfachsten bis zu
den feinsten in allen Sutanen und jeder Heizeinrichtung ( Spezialität :
Amerikaner - oder Dancrbrand - Oesen ).

Für gutes Funktioniien und große Heizkrast wird Garantie geleistet .

Ferner drinoe ich meine vorzüglichen , nach Rastatter System ein¬
gerichteten Kachrlsparkochherde in empfehlende Erinnerung , sowie
m . in Lager tu schwarzpoiuten Platten (Schieier ) unter eiserne Oefen .

Biele Zeugnisse von privaten und Behörden stehen gerne zu Diensten .
Hochachtend D . O .

roi» Mi,Mi äor Luppen , «Ins bei äer sparsamen örmslran
ebenso beliebt ist » ie bei «ier xiiten Köebin . — iv« iiixv
I n, »s»t > » — empüeblt bestens

L '. e durch den Tod unseres bis¬
herigen Vertreters Herrn Monn
sreigcwordene Agentur der All¬
gemeinen Renten - , Kapital -
«L Lebcns -Verficherungsbank
„ Teutonia " in Leipzig mit Jp -
kasso ist zu vergeben . Offert , untk^
dir . 100 an die Ex . d . Bl . erbetciil

^ Eine süddeutsche , an - ^
^ gesehene Lebens - L Volks - ^
^ Versichernngs - Attien Ge - ^
^ sellschaft sucht für den Be - 8
^ zirk Karlsruhe einen ^
< Bezirks - Jerttttkl »
^ anzustellen . Geboten wird ^
> auskömmlicher fester Ge - r
^ halt , Reifcfpefen und ^
^ sonstige Nebenbezüge . Tie ^
^ Ltellnng ist vor Allem ^
^ dauernd , angenehm und ^
^ unabhängig . Erwünscht ^
^ sind auch Bewerbungen ^
^ von fleißigen , soliden und ^
^ intelligenten Personen ^
^ ans den besseren Arbeiter - ^
I kreisen , Vorarbeiter , ^
^ Werkmeister re Gest . ^
^ Offerten unter Sk. » 287 -
^ an H » » 8 « ir8t « ! n
^ V « Ktvr , ILnrls - ^
^ rulre .

i 'S ?

Lehrlings Gesuch.
Ich nehme am t . Januar eineu

Lehrling aus guter Familie in mein
Geschäft , wo Gelegenheit zu tüch¬
tiger , kaufmännischer Ausbildung
geboten ist . Kost und Wohnung iiu
Hause .

_ G . F . Klirm , Durlach .

Eine Lauffrau
wird auf 1 . November gesucht

Lopßienltrcrße 3 I.

Gesucht aus 1 . November ein
braves fleißiges Mädchen für
Küche gegen guten Lohn . Näheres
in Expedition dieses Bla ttes .

! Rüstige Wiltwe zur Pewirth -
sthaftung einer Kantine ge¬
sucht. Auskunft crthcilt die Exped .
ds . Bl ._

Eine tüchtige K leidermacheriu
nimmt ein Lehrmädchen an ,

! weiches Las Kleidermachen gründlich
zu erlernen wünscht . Näheres

MnhlstraSe 3 . 2 . St .

Kypsthlkn - Gklbtt
auf erstes und zweites Pfandrecht
besorgt prompt
I- Ukl « >g Aniti ' vss,Kaufmann .
Ltarlsruhe , Akademiestraße 32 .

Hypotheken - , Kredit - , Kapital
nnd Darlehn suchende

erhalten sofort geeignete Angekote
^ ilbsl iv Hirso b , Llanubsi m,

Hin Fmst 'st'n
in hiesiger Stadt , das sich für einen
Lanvwi

'
rih eignet , wird zu kaufen

gesucht. Offerten an

_ I . Nist , Kelterstraße . ^
Eine ruhige Familie ohne Kinder

sucht eine freundliche Wohnung
von 2 — 3 Zimmern in der Haupt¬
straße per 1 . April zu miethen .
Näheres Hauptstr . 41 , 3 . Stock .

Ein unmödUrtes heizbares
Zimmer , parterre, sofort zu ver -
miethcn .
Frau Karl Steiubrun « . Mw . »

Hauptstra ße 60 . _ _
- » xTTITTI ein heizbares , ist an

einen soliden Arbeiter
sofort oder später zu vermietheu

I Mittclstr . i2 , 3 . St .
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Aiittlramit drSe »O dillißkr Kkftssqnköe fkriiger Hrnril- svtz KNbkilkikidkr s
bei

N Kreitbarth »

8tr « » Dr Iiv8 <« » VvS 'lLSUl '
NPI 'vIS « »

Itttelßrnb ^
r - und Lammstr . - Ecke.

I 'Är ^ srd3t - unä MntsiLLiLON "MZ
empfehle ich :

Einige Hundert Herbst - und Wmter - Ncberzieher
zu 12 , 14 , 15 , 16 , 18 , 20 Mark und böber .

Einige Hundert complete Anzüge in den alierneuesten Dessins
^

zu 15 , 16 , 18, 20 , 22 , 25 , 28 , 30 Mark und höher .
' MMH'EMKGZLÄ S8ZZSI SISVSH ^ HIEZßSZ " NKVMLTSLKSZ -

selbst für korpulentesten Herren passend , zu 18 , 20 , 22 , 23 , 25 , 30 , 32 , 35 Mark und höher ,

Einige Hundert Stoff - und Snckskm -Hosen,
deutscher und englischer Schnitt , 3 , 3 . 50 , 4 , 5 . 6 , 7 , 8 , 9 , 10 Mark und höher .

ZLVOZLLSLtiZ -M .MLMZ
' S von 32 Mark an , M . M .Z?

'
?ZsLt ;K-S .M ^ tLI ' S , jetzt 2 .50 Mark.

Zn ZinÄdsn An ^ izezv Z/nsllQN - Wsnto ! ot ^ ' st mein Laaer so großartig completirl wie in keinem früheren
M ^ UcruLii - ^ liLUljv ^

«XSitlUVIi MciNlvl VLd . und findet sicher Jeder etwas Passendes.

Nur bei einem gleichzeitigen Einkauf für mehrere Geschäfte , wie die weinigen ,

ist es mir möglich , derartige billige Preise stellen zu können und sind solche auf jedem

Ctignette des betreffenden Gegenstandes deutlich in Zahlen aufgedruckt und ist hier¬

durch .fSelS TlSÄSL ' VS»r ° L ?S ^ ZLMS» A rLN8Z ^« 8SZILssÄ .̂ S §Z .

M. LrGsMMsMsH Karlsruhe,

l . Qual , gesiebte Nußkohlen ,
„ „ deutsche Anthracitkohlen,

englische
stückreichen Aettschrot,

Braunkohleubrikets, Saarkohlen, !. L ll . Sorte,
Anseuerholz, trocken in Bündeln

offerirr bei prompter und neller Bedienung zu Tagespreisen
Elrss ' L Zk . ^ ^ össrsssit .
AMOSOQOOÄ

H^ r 'SLH ^ L .lDOT '.
Wir machen dierdurch die ergebene Mittheilimg , daß wir den

ZE
" 2U. ZAQSMVOL °ZLSL3SL'

unserer , ,8nennsbor ' " - KAaen für ,
Dur Lach Hmn G.

übertragen babcn . Es wird unser Bestreben sein , stets das
^ Beste zu liefern , um unfern Erzeugnissen immer mehr Freunde
2 L zu erwerben . Z3renn -.r6or --Icrlövrcrd -Wcr ' üa

X Sr« ivlL8tvL „ , Krandenburg a Havel .

<x >cxxx >cxxzvOO < r2O8rxx >c>S !

kkeitker L VLUsr 'L
In vossn.

kOekglnsImrrlcs ) . sssinstsr Ksktss -^usstr ,
kxdnki »snüikiim l» i «onn, «. Kd .

Schuhwaaren
jeder Art von den billigsten bis zu den feinsten empfiehlt
in größter Auswahl zu den billigsten Preisen

Ls .

K ^ EL -' MGTMLLIHOZLK ^ SS .

irische K amerik . Danerdrnnd - und Ues « lir - Füllöfen . sowie
! alle andern Sorten Gefrn tl Kerbe empfiehlt in großer Auswahl
billigst ÄL . Lcrrnmstr . 20 Z..

Hhee neuer Ernte ,
direkter Zmport ,

Nr. i Longo per Psd . 1 .50 M . , Pfd. 15 Psg.
„ 2 „ „ ,, 2,60 „ „ ,, 2tl „
„ 3 Souchong -Congs , „ 2 . 50 „ „ 25 ..
,, 4 s oullo ng „ „ 3 .00 ,, ,, ,, 30 ,,
,, 5 „ „ „ 3,r§0 „ ,, ,, 3rd „

4 .00
empfiehlt

4«

Kaiser s Kaffeegeschäft
Drrrlach , Hauptstraße 48 ,

Llarlsruhe , Kaiserstraße 27, au , Durlacher Thor,
„ 08 , am Marli ,
„ 134 , neben dem Fricdrichsbad ,

Bruchsal , Kaisersiraße 62 , Rastatt , Kaiserstratze 140 .

kl -öMIMLtMAÜSN .
Auter Dach gtkagert . — Garantie i » r richtiger. Gewicht,

r . Dual . Nußkohlen , l Qual . Schmiedekohlcn ,
I . Fettschrot , I „ Saarkohlen ,
i . „ Anthraeit , l „ Brannkohlenbrikets ,

Holzkohlerr , Slnferrerholz , Suchen Brenn - «k Scheitholz lie err
bei prompter Bedienung äußerst billig

Otcko KOLuLLÄk ;,
Eisen - K Kohlenhandlvng beim Rathhause .

Wo kaufen Sie Men guten

Bci iss. Ltsr.§sl in Tnrlach . Hnnptßr. 10 .



Empfangsbescheinigung.
Für die Hochwasserbeschädigten

in Bayern sind weiter eingegangen
von E . B . 3 M . , was dankend be¬
scheinigt wird. Im Ganzen sind
infolge unseres Ausrufes 153 .50 M.
eingegangen , welchen Betrag wir
heute dem Vorstand des Landes¬
vereins vom Rothen Kreuz abge-
liesert haben . Die Sammlung wird
hiermit geschlossen .

Durlach, 28 . Okt. 1899 .
Specht , vr . Reichardt ,

Stadtviarrer . Bürgermeister.

Ar Allerheiligen
empfehle mein großes Lager in
Laub -, Blech - « . Perlkränzen
sowie präparirten Palmen

Hauptstraße 60.

Einlcidung .
Sonntag den 29 . ds . , Nachmittags 2 Uhr , findet in der

Stadrkirche die

Iahrtssckr des hiesigen Evangel . Dereinshauses
statt. Jedermann ist freundlichst eingeladen .

Gesttng8lzotte8tiienst
morgen Abend 8 Uhr , in der Friedenskapelle , Seboldstraße 2 ,
unter Mitwirkung auswärtiger Vereine. Eintritt frei . Jedermann
ist freundlich eingeladen.

Xsienlier I9ÜÜ.
Lis jetrt orselrisnon :

L-nkrer dliik . 8 « t «, 30 H ,
v « m irirvln , 30 H

I *» ) n «' 8 l^ » miIjenlL » I . , 50 H ,
Veut8 «I»«rL «1«Ii8k « te,40
LR«I»« t ' 8 Al» N8-

kr « iiiick , 30
S » sI. I, » ii «I«8k » Ie « «Ier , 30 H

Durlaoh UsnI UksI «
am Narkt .

M . Ziikriihmilistllilltter,
täglich frisch,

frische Eier .
_ Conditorei._

1, 008k ! l.008k !
Wer sein Glück probiren will,

kaufe sich ein Loos. Alle Sorten
Loose sind zu haben , wie Baden-
Badener , Berliner , Straßburger
Pferde - und Weimarer Lasse rc. , bei

Limit Ltksli »« » ,
Friseur u . Zahntechniker ,

Haupntraße 37.

Ls .1 .
oder d«t»«r M . «»brauch » nur

di» »i»Ld»r1roir »ii»r> «imlU »iok«r

IVlslr ^ xvikdkIkonbonZ
LIK. ÄLusek «,

die al- ein ärzliich warm em«
d7»H!en werden. — PackeltL 2L u.üo Pfg . nur belr

Philipp Lnger L Filialen .
Unterzeichneter zeigt hiermit an,

daß er in der Weiugarrer Straße

Nationalliberale Partei.
Dienstag den 31 . Oktober d . I . , Abends halb 9 Uhr ,

findet i^ obern Saal der Karlsburg hier

große WUnversaimluiig
statt , in welcher unser Kandidat sein Programm ent¬
wickeln wird .

Hiezu werden die Mitglieder der Partei und Freunde
der Sache eingeladen .

Aer Wahlausschuß der nationaMöeralen Partei .

Tlienter in Duclocli .
Im krmltz Mr klimm .

Sonntag den 29 . Oktober 1899 :
Zur Eröffnung der Saison .

I?roL «>x , gesprochen von Frl. Einmy Junghavs.

Originalschwank in 3 Akten von Bl » ment hat und Kadelbnrg .
Durch Aufführung obigen so vorzüglichen Schwanks hoffe ich dem

verehr! . Publikum einen höchst genußreichen Abend zu bereiten und lade
zu recht zahlreichem Besuche ergebenst ein .

Hochachtungsvoll
MüIIvi », Direktor :.

Dreist der Mähe :
Reservirter Pl . -̂ c 1 .20 , I . Pl . 80 H , ll . Pl . 50 Stehpl . 30
_ Kassenössnnng , 8 Uhr . Anfang 8 Uhr ._

Grüner Hof.
Sorrntcrg den 29 . Oktober , Aachmittclgs 3 Zlhr :

ausgeführt von einer Abtheilung der Leibdragoner-Kapelle.

tzvang . Aroelter - und
Kandwerkerverein.

Der evang . Arbeiterverein Karls¬
ruhe feiert kommenden Sonntag, .
29 . d . Mts . sein 10jähriges
Stiftungsfest . Am 4 Ikj»
findet in der Südstadt - Kirche eÄ
Festgottesdienst und Abends 7 Uhr
Werderstraße Nr . 28 Familienabend
statt .

Wir laden unsere Mitglieder zu
dieser Feier freundlichst ein .

Verbandszeichen sind anzulegen . .
Der Vorstand .

LiitMMindk stiirlch .
Usil !

Sonntag den 29 . Oktober :
Abendplatle :

DLMviläxksllsr L 1a Hudsrt — äassurücksü — ^ assnsehlögsl
— koulsts marsugo.

Sonntag den 29 . Oktober ,
Abends 7 Uhr beginnend , finden
in der Festhalle größere

turnerische ä- komische
Aufführungen

statt . Herr Komiker Oe der aus
Karlsruhe wird seine neuen glanz¬
vollen Nummern zum Vortrag
bringen . Hierzu laden wir unsere
Mitglieder und Turnfreunde höf -
lichst ein .

_ Der Vorstand .

Gabtlsberger
Ztenographenverem Durlach .

Dienstag Abend den 31 . d . M .
findet unsere Vierteljahrs -Versamm¬
lung statt und wird wegen wich¬
tiger Besprechung um vollzähliges
Erscheinen gebeten .

Der Vorstand .
Nv . Am Montag den 13 . No¬

vember beginnt wieder ein Lehr¬
kurs für Herren , wozu sich Teil¬
nehmer rechtzeitig melden wollen .

eine

Lircular-8äge
zum Sägen von Brennholz
zur allgemeinen Benützung ausge¬
stellt hat.

Achtungsvoll
Friedrich Traulwein .—

Zöpfe ! Schlicks !
Empfehle mich im Anferligen von

Zöpfen und Schlicks von 2 an ,
sowieHaarketten,Halsketten, Brachen ,
Bouquets . Bücherzeichen, Armbändern
u . s . w . Defekte Haararbeilen werden
billig wieder hergerichlet . Empfehle
mich im Zahnziehen , Hühneraugen¬
schneiden u. s. w. bei schonender
Behandlung . Bringe zugleich mein
reichhaltiges Lager in allen Par¬
fümerien, sowie alle Sorten Loose
von 1 bis 3 .30 in empfehlende
Erinnerung und bitte um geneigten
Zuspruch.

Usnl Iklösvk , Friseur ,
Durlach, beim Bahnhof.

Sonntcrg den 29 . Oktober :
JUiendplalte :

ksterbsr >braten . kunwieak boräslsiss . 8ebwein8l <oielsttö a la 8ubise.
kismarcl<8 -8cbnitrel . kagout a la stlaraokall . 8cbwein8lenllen ssuee ködert ,

kammelslceuls. Ka8en8cblegsl . llasenriemer . Loulascb a la keine.

Kirchweihe
^

WöNngen .
Gasthaus zum Löwen .

Sonntag den 29 . n. Montag
den 30 . Oktober :

GrHrs TliliMkgiillgk».
Für reine Weine , kalte und warme

Speisen und reelle Bedienung ist bestens gesorgt.
Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

zum Löwen.
Geschäfts - Anzeige .

Den verchrlichen Kunden von hier und
auswärts diene hiermit zur Nachricht , daß ich
das Geschäft meines scl . Mannes bis auf
Weiteres in unveränderter Weise fortführen
werde . Ich werde mich bemühen , meine werthen
Künden auf's Beste zu bedienen .

Hochachtungsvollst
kustLv Norm

Uhrengeschäft .

Damen » . Herren
MW in Grötzingen zur

Nachricht , daß der
Tanzkursus des
Herrn Klenert am
10 . November be¬

ginnt . Diejenigen Damen und
Herren , welche gesonnen sind , sich
daran zu betheiligen , wollen sich
gefl . bei Herrn August Walter
anmelden .

_ Der Vorstand .

Ks8tdsu8 ruml,ainm.
LouutaZ äsu 29 . Oktodsr :

Mn : N . 1 .80 .
^ octurtle -8uppe .
filet a la jarciiniers .
Xsldsoteal« m . gemisoktem 8alat .
Xönigin-Kullljing, Vileinaauve._
Vor ca . 10 Tagen wurde ein

Knabe mit dem Verbringen eines
Fensterflügels nach Aue beauf¬
tragt , ohne daß der Flügel an seinen
Bestimmungsort kam . Wer darüber
Auskunft geben kann , möge sich bei
der Erped . d . Bl . melden .

Frievenskapelle .
Seboldstraße 2.

Vormittags !) 10 Uhr : ( Erntedankfest)
Herr Prediger Meis Winkel . Vor¬
mittags 11 Uhr : Sonntagsschule . Abends
8 Uhr : Gesanggottcsdienst mit ver¬
schiedenen Ansprachen. Donnerstag Aden»
Betstunde .
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